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Trodition und Moderne vereint
Berthold Lederwaren feiert qo-jähriges Jubiläum

Das älteste Lederwaren-Fach-
geschäft der Region feiert Ce-
burtstag. Doch in diesem Jahr ist
es weniger der Blick zurück, der
sich sonst zu einem runden Jubi-
läum anbietet. Denn rechtzeitig
zumqo-jährigen Jubiläum ist die
Komplett-Renovierung der Ce-
schäftsrä u me a bgesch lossen.

,,Alle 5o Jahre kann man schon
mal umbauen", sagt Firmeninha-
berin lna Berthold mit einem Au-
genzwinkern. ,,Die Formen und
Crößen von Taschen und Celdbör-
sen z.B. haben sich im Lauf der Zeit
einfach verändert. Für ein moder-
nes Einkaufen haben wir darum
viele Kleinigkeiten angepasst -
neben den offensichtlichen Ver-
änderungen."
DreiWochen lang wurden im Ce-
schäft in der Marktstraße Wän-
de abgerissen, hunderte Meter
Stromkabel verlegt, Decke und
Boden erneuert. Sämtliche Rega-

le und Warenträger sind neu. Ri-

mowa und Samsonite, die Pre-

miumhersteller von Reisegepäck,
wurden mit eigenen Shops her-
vorgehoben. ,,Alle Produkte sind
klarer angeordnet, damit sich der

Kunde noch besser zurechtfinden
kann", fügt die lnhaberin hinzu.
Sie selbst feiert in diesem Jahr üb-
rigens die 3o-jährige Zugehörig-
keit zur Firma.
Jetzt wirkt der Verkaufsraum viel
größer und übersichtlicher. Die
Wand, die Koffer- und Taschen-
abteilung trennte, ist verschwun-
den. Schon von draußen kann

man nun das ganze Geschäft ein-
sehen, in dem einen eine warme
Atmosphäre aus Holz- und Me-
talltönen erwartet. Ein paar De-

tails sind dennoch geblieben: Die
a lte Kasse,,a us Croßvaters Zeiten"
mit ihrem charakteristischen Klin-
geln zum Beispiel hat ihren Platz
behalten. Denn lna Berthold war
es wichtig, dass das Ceschäft
nicht eine Aneinanderreihung
von Hersteller-Shops wird, son-
dern seinen Charme auch nach
dem Umbau behält. Natürlich

blieben auch der barrierefreie Ein-
gang und die liebevolldekorierten
Scha ufenster erha lten.
Zum )ubiläum wartet neben vie-
len Aktionsangeboten ein großes
Cewinnspiel, bei dem u. a. als
Hauptpreis ein Rimowa Reisekof-
fer winkt. Als besonderes Event
kommt am 9.tt. der Feintäsch-
nermeister Cerd Müller aus dem
Hause Esquire. Bei ihm kann man
seine lnitialen in Celdbörsen und
Cürtel prägen lassen - gegen eine
kleine Spende, die den Neckarsul-
mer Pfadfindern zu Cute kommt.
Für lna Berthold bleibt auch nach
dem Umbau im Vordergrund,
dass den Kunden neben einer
Auswahl an persönlich ausge-
suchten Handtaschen, Aktenta-
schen und Celdbörsen und der
großen Auswahl an Reisegepäck,
wie gewohnt eine persönliche
und umfangreiche Beratung und
freundlicher Service geboten wer-
den. Wie schon bei Firmengrün-
der Josef August Berthold vor 1lo
Jahren.
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Firmengründer Josef Otto August mit Familie
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Nähere lnformationen unter
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Spitalstraße 1O | 74L72 Neckarsulm I Fon:
07132 97 72-A §erwaltung) oder
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ww%ry.ffiffi ffi §ffi Hgämä*m s"g-m€-w* ffi ffi ffi ffi ffi .# ffi


